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1. Frohe Feiertage und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 

 

 
 

wünscht die Redaktion des „Kurz berichtet“ allen treuen Leserinnen und Lesern der 

elektronischen Informationsschrift der GdP Rheinland-Pfalz! 

Besonders allen Kolleginnen und Kollegen, die über die Feiertage arbeiten müssen, 

wünschen wir ruhige Tage! 

Alles Gute und viel Gesundheit für Freunde und Familie! 
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2. GdP gratuliert zum Award! 

 

Die PG Digitalfunk wur-

de für die herausragende 

Planung und Umsetzung 

des Digitalfunks in RLP 

mit dem Deutschen Pro-

ject Excellence Award 

2012 ausgezeichnet. Die 

Auszeichnung wird seit 

1997 von der Deutschen 

Gesellschaft für Projekt-

management e.V. verlie-

hen und würdigt die be-

sonders effektive, zielorientierte und erfolgreiche Steuerung von komplexen Groß-

projekten.  

Die GdP gratuliert dem Leiter der Projektgruppe Reiner Hamm und seinen vielen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern – es reicht nicht, Fleiß zu investieren, sondern es 

braucht auch gute Ideen und beharrliches Vorgehen. Es handelte sich immerhin um 

ein 100-Millionen-Projekt mit 276 Funkstationen, 30.000 Funkgeräten, Schulung 

von 90.000 Nutzern – und die Koordination von Kommunen und Feuerwehren. 

Ernst Scharbach: „Gerade im Vergleich mit den anderen Ländern wird deutlich, 

welche Leistung von unserer rheinland-pfälzischen Projektgruppe gestemmt wurde! 

Wir gratulieren!“ 

Auch wenn der Preis an die PG ging – ohne die geschickte Unterstützung des Refe-

rates 345 unter Leitung von Koll. Manfred Bublies bei der Abstimmung mit ande-

ren Behörden, dem Bund und Betrieben wäre der Erfolg nicht denkbar. Insofern 

geht der Preis an das ‚Gesamtkunstwerk‘. Derzeit sucht man auch hier nach Opti-

mierungsmöglichkeiten, die etwa in der Kooperation mit anderen Ländern stecken 

könnte. 

 

 

3. Gedenken an Koll. Michael Scheuermann 

 

In einer Gedenkstunde wurde im Polizeiprä-

sidium Mainz unseres Kollegen Michael 

Scheuermann gedacht, der 1985 durch ei-

nen Messerstich auf der Wache schwer ver-

letzt wurde. In Folge des starken Blutverlus-

tes fiel Michael ins Koma und wurde von 

seiner Familie aufopfernd betreut. 

 

Am 14. Januar 1989 erlag Michael seinen 

Verletzungen. 

 

Die Reden von Koll. Karl-Heinz Weber, 

Polizeipräsident, und Polizeipfarrer Dr. 

Martin Schulz-Rauch, und ein Brief seines 

Bruders Andreas Scheuermann finden sich 

auf der Homepage der GdP RLP im Origi-

nal. 

 
http://www.gdp.de/Rheinland-Pfalz  

http://www.gdp.de/Rheinland-Pfalz
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4. Neuer Leiter der Polizeiinspektion Montabaur 

 

Koll. Björn Neureuther, 

vordem Leiter des Stabs-

bereichs 1 im PP Mainz 

wurde neuer ‚Chef‘ der 

Inspektion in Montabaur. 

Nun näher an der Heimat 

freut er sich auf die neue 

Aufgabe. Er habe sich im 

Stab zwar sehr wohl ge-

fühlt und sei auch dankbar 

für den Überblick, den er 

in dieser Funktion erhalten 

habe – aber er freue sich, 

endlich wieder ‚an der Basis des polizeilichen Einsatzgeschehens‘ eingesetzt zu 

sein. 

 

Koll. Neureuther ist stellvertretender Vorsitzender des Fachausschuss‘ –S- der GdP 

im Lande und vertritt Rheinland-Pfalz beim FA –S –auf Bundesebene. 

 

 

5. Zentrale Bußgeldstelle (ZBS) nimmt Anlauf 

 

Nur von wenigen ‚Einge-

weihten‘ wahrgenommen 

sorgen sich seit mehreren 

Jahren Menschen um den 

Beschluss der Landesre-

gierung, bei der Polizei 

eine zentrale Bußgeldstel-

le einzurichten. 

 

Ausgehend von der Kom-

plexität und dem Umfang 

der Aufgabe wäre dieses 

Vorhaben es wert gewesen, 

eine eigene Projektgruppe 

ins Leben zu rufen! Seit 

vielen Monaten wird die zu 

gründende ZBS von Mar-

garethe Relet und Her-

mann Schlindwein beglei-

tet, die in einer AG auch 

die Meinungen von GdP-

Kolleg/innen zu Rate zo-

gen. In Speyer und Worms informierten sich Koll. Relet und Scharbach über die 

Arbeitsabläufe und die Technik – vom Scanner bis zum Drucker. 

Alle sind sich darüber einig, dass es Anlaufschwierigkeiten geben wird. Die GdP 

wünscht der neuen ZBS unter Leitung von Kollegin Monika Weber (oberes Foto 

Dritte von rechts) viel Erfolg und Glück! 
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6. WaPo-Station in Mainz bleibt erhalten 

 

Stationsleiter Klaus-Dieter 

Sack, Amtsleiter Helmut 

Oberle und Kolleg/innen 

der WSP-Station Mainz 

diskutierten mit Ernst 

Scharbach über die Koope-

ration mit der hessischen 

WaPo, explizit auch über 

die drohende Schließung 

bzw. Zusammenlegung von WSP-Stationen.  

Noch vor der Sitzung der länderübergreifenden Lenkungsgruppe teilte der hessi-

sche Innenminister via Presseartikel mit, dass die Station in Mainz-Kostheim auf 

der Maaraue nicht geschlossen werden wird. Damit liegen alle weiteren Überlegun-

gen nun wieder auf Eis. 

 

 

7. Letzte Betriebs- und Personalrätekonferenz mit Kurt Beck 

 

Einzigartig in der Bun-

desrepublik - bis heute 

existiert nur in Rhein-

land-Pfalz ein jährli-

ches, landesweites 

Treffen von Betriebs- 

und Personalräten mit 

dem Ministerpräsiden-

ten des Landes. 

 

Im Dezember 2012 

fand das zwölfte statt, 

zum letzten Mal mit 

Kurt Beck als Minis-

terpräsidenten. Gut 

1.000 Räte füllten die 

Phoenixhalle in Mainz und diskutierten 

mit Beck die aktuellen Probleme vor Ort. 

Meist ging es um Sorgen wegen Betriebs-

schließungen und der Frage, wie die Lan-

desregierung helfend eingreifen kann. 

Beck hob erneut die segensreiche Rolle 

der Technologie-Beratungsstelle (TBS) 

hervor, die in Trägerschaft durch den DGB 

Firmen gerade in Notlagen berät und 

schon viele Arbeitsplätze gerettet hat. 

 

Auch Malu Dreyer war - wie meist - an-

wesend, aktuell als Sozial- und Arbeitsministerin. Sie versprach, dieses Diskussi-

onsforum als Ministerpräsidentin fortzuführen. 
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8. Leerverkäufe EU-weit verboten 

Am 1. November 2012 trat eine Verordnung der Europäischen Union in Kraft, die 

ungedeckte Leerverkäufe von Aktien, Anleihen und Kreditausfallversicherungen 

weitestgehend verbietet.  

Sven Giegold, finanz- und wirtschaftspolitischer Sprechen der Grünen im Europa-

parlament: „Wir freuen uns, dass dieses von den Grünen schon lange geforderte 

Verbot von aberwitzigen Spekulationen endlich umgesetzt wird. Viel zu lange konn-

ten Zocker aus Geschäften mit Papieren Kapital schlagen, die sie noch gar nicht 

besaßen und mit ihrem destruktiven Handeln die Schuldenkrise befeuern. Zu einer 

sozial-ökologischen Ordnung der Wirtschaft gehört auch, dass man keine Verträge 

eingehen darf, von denen man nicht weiß, ob man sie überhaupt einhalten kann.“ 

 

 

9. Unsere Buchempfehlung (nicht nur) zu Weihnachten 

 

 
www.charifi.de 
 

 

10. Wörterbuch für den polizeilichen Alltag 

 

 

NEU +++ NEU +++ NEU +++NEU 

 

Fachwörtersammlung 

 

Deutsch-Englisch / Englisch-Deutsch 

 

Aus der Praxis für die Praxis 

Autor: Horst Mehlinger, SEK RP 

Taschenbuchausgabe 10/2012 

Nachschlagewerk mit Erläuterungen und Bei-

spielen auf 256 Seiten! 

Preis: 7,95 € zzgl. Versand 

Für GdP-Mitglieder: 5,00 €  

zzgl. Versand 

http://www.charifi.de/
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11. Das Buch ohne sieben Siegel: Beihilferecht verständlich erklärt! 

 

 

Exklusiv und ganz speziell zugeschnitten 

auf die Vorschriften im Land hat unser 

PSW den Ratgeber „Beihilferecht Rhein-

land-Pfalz von A bis Z“ auf den Markt 

gebracht.  

 

Bei den Kreisgruppen liegen 

Ansichtsexemplare bereit, Bestellungen 

können dort aufgegeben werden. 

 

477 Seiten praktische Hilfe bei der kom-

plexen Materie des Beihilferechts für nur 

12,50 €. 

 

GdP-Mitglieder zahlen den Vorzugspreis 

von 10,00 €! 

 

 

 

 

 

 

 

12. Wir sind an Deiner Seite 

Komm jetzt in unsere Gemeinschaft 

500.000 Mitglieder in Europa: http://www.eurocop-police.org/ 

170.000 Mitglieder in Deutschland: http://www.gdp.de/ 

7.600 Mitglieder in Rheinland-Pfalz: http://www.gdp.de/Rheinland-Pfalz 

Unsere Community: http://www.friends.gdp-bka.de/ 

 

Jetzt die aktuellen Vorteile sichern: 

Erhebliche Vergünstigungen für PSW-Kunden 

beim Auto-Kauf oder Buchung der Urlaubsreise!!! 
06131/96009-23 oder -31 http://www.psw-rp.de/  

Unser Partner bei Versicherungen: Polizeiversicherungs AG www.pvag.de/ 

Internetapotheke: http://gdp-rp.vitaware.de (ohne "www") 

Schwitzkasten Budenheim: 15 % Rabatt auf Tageskarte www.schwitzkasten.de 

Kfz-Reparaturen und mehr zu 19% Rabatt: www.autoservice-gessner.de 

Funktionsbekleidung unter http://gdp.mattis-shop.de 

Shop-Login unter outlast@psw-rp.de 

Polizeiausrüstung unter http://gdp.polas24.de 

V.i.S.d.P.: Gewerkschaft der Polizei Rheinland-Pfalz, 

Nikolaus-Kopernikus-Str. 15, 55129 Mainz 

www.gdp-rp.de  Mail: gdp-rheinland-pfalz@gdp-online.de 

http://www.eurocop-police.org/
http://www.gdp.de/
http://www.gdp.de/Rheinland-Pfalz
http://www.friends.gdp-bka.de/
http://www.psw-rp.de/
http://www.pvag.de/
http://gdp-rp.vitaware.de/
http://www.schwitzkasten.de/
http://www.autoservice-gessner.de/
http://gdp.mattis-shop.de/
mailto:outlast@psw-rp.de?subject=Login%20für%20http://gdp.mattis-shop.de
http://gdp.polas24.de/
http://www.gdp-rp.de/
mailto:%20gdp-rheinland-pfalz@gdp-online.de

